
seit Beginn des Stellvertreter-
krieges in der Ukraine vor mehr 
als drei Jahren wird die deutsche 
Bevölkerung zunehmend auf 
Krieg vorbereitet. Der Wunsch 
nach Verhandlungslösungen und 
Frieden wird hingegen als „Partei-
nahme für Putin“ diskreditiert.    

Zeitgleich erfährt die Bundeswehr 
einen nie dagewesenen Aufrüs-
tungsschub. Als Ziel wird dabei 
aber nicht etwa „Verteidigungs-
fähigkeit“ ausgegeben, sondern 
ganz offen „Kriegstüchtigkeit“.  

Auch in den Schulen soll zuneh-
mend auf einen möglichen Kon-
fl iktfall vorbereitet werden und das 
Militärische normalisiert werden. 

Was viele nicht wissen:
Die Bundeswehr erhält von
den Meldeämtern automatisch 
die Daten von Jugendlichen, die 
demnächst volljährig werden. 

Damit wird der Bundeswehr er-
möglicht, schon unter Minderjäh-
rigen für den Dienst an der Waffe 
zu werben. 

Das Bundesmeldegesetz erlaubt
Jugendlichen einen Widerspruch
gegen diese Datenweitergabe. 

Wir möchten alle Betroffenen 
ermutigen, diesen Widerspruch 
einzulegen und haben für Sie 
auf der Rückseite dieses Flyers 
einen Mustertext vorbereitet. 

Liebe Mitbürgerinnen liebe Mitbürger,

Bundeswehr raus aus
den Kinderzimmern!

Bündnis Sahra Wagenknecht
Landesverband Berlin
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Wenn Sie sich über unser Programm oder unsere
Arbeit im Berliner Abgeordnetenhaus  informieren 
möchten, besuchen Sie uns hier: be.bsw-vg.de

Oder schreiben Sie uns gerne eine E-Mail:
regionalgruppen@be.bsw-vg.de

Kontakt und Infos zum BSW-Landesverband Berlin

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit widerspreche ich der Übermittlung von Meldedaten
zu meiner Person an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr zum Zweck der Übersendung 
von Informationsmaterial nach § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz 
in Verbindung mit § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz.

Mit freundlichen Grüßen

Musterschreiben Widerspruch gegen die 
Datenübermittlung an die Bundeswehr

Das Musterschreiben muss vom betroffenen Jugendlichen selbst 
ausgefüllt werden. Mit Angabe von Name, Vorname, Anschrift
und Geburtsdatum muss dieses unterschrieben an das zuständige
Berliner Bezirksamt, Amt für Bürgerdienste gesendet werden. 

Für Lichtenberg wäre die Postanschrift z.B.:
Bezirksamt Lichtenberg von Berlin, Amt für Bürgerdienste, 10360 Berlin

Landesverband Berlin


